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Das nächste 
Bürgerblatt  

erscheint ca. 
am  

04.06.2022

Redaktions-
schluss ist am 

15.05.2022

!

 Dann mach doch ein freiwilliges soziales Jahr 
in der 

Kita St. Peter in Soyen!!!
Hier hast Du Zeit, Dich beruflich zu  

orientieren und 
schon etwas Berufserfahrung zu sammeln.

Du bist Teil eines Teams und kannst Dich mit 
Deinen Fähigkeiten und Fertigkeiten  

einbringen!
Informiere und bewirb dich über www.

fsj-münchen.de!!!
Wir freuen uns auf Dich!!

Frauentag
Anlässlich der Neugründung unserer Soyener Frauen Gemein-
schaft laden wir am Samstag, den 09.04.2022, ab 13 Uhr, zu  
einem Frauentag im Pfarrzentrum ein. Wir bieten verschiede-
ne Attraktionen an, wie eine Kochvorführung, Kaffee & Kuchen, 
ein Standkonzert der Jugendblaskapelle, Kinderprogramm und 
einen Schokobrunnen der Confiserie Obermeier. Wir freuen uns 
auf viele Gäste. 

Die Soyener Frauengemeinschaft

Einladung an die Generation 60plus
Junggebliebene im besten Alter

Zu den Treffen „60plus“,  immer am letzten Montag im Monat:   

25. April,  30. Mai,  27. Juni,
 
 von 14-16 Uhr im Pfarrzentrum in Soyen.

Ich freue mich auf Euren Besuch!
Seniorenbeauftragter der Gemeinde Soyen, Peter Rummel, 

Soyen, Marienberg 15, Telefon für Fragen: 0 80 71/ 9 22 54 14,  
E-Mail: rummelpeter1@t-online.de

10.04.2022 14:00 TSV Soyen - FC Halfing

10.04.2022 16:00 TSV Soyen II - SV Tattenhausen II

17.04.2022 13:00 SV Schechen II - TSV Soyen II

18.04.2022 18:30 SV Aschau/Inn II - TSV Soyen

24.04.2022 14:00 TSV Soyen SV - Reichertsheim II

01.05.2022 14:00 SV Albaching - TSV Soyen

01.05.2022 16:00 SV Albaching II - TSV Soyen II

15.05.2022 15:00 TSV Soyen - TSV 1932 Aßling

22.05.2022 13:00 ASV Rott am Inn II - TSV Soyen II

22.05.2022 15:00 ASV Rott am Inn - TSV Soyen

TSV Soyen - Herrenfußball  
Rückrunde 2022

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins findet am Do. 12. Mai 2022 in der 
Pizzeria Salvatore e Massimo in Soyen statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Alle Interessierten, 
auch Nichtmitglieder, sind dazu herzlich eingeladen.

Wir suchen
Arbeitest du gerne in einem sympathischen, kollegialen, 

freundlichen und qualifiziertem, Team?
Für unsere Gemeinschaftspraxis in Soyen suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) in Teilzeit oder Vollzeit 
ab April 2022.

Bitte sende deine schriftlichen Bewerbungsunterlagen an
Gemeinschaftspraxis 

Dr.med. Karola Weiglein / Marika Winklmayer
Riedener Straße 9 – 83564 Soyen - Telefon 08071 -8892
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Mit Gutscheinen für Geschäfte und Lokale in der Gemeinde, haben sich Soyens Bürgermeister Thomas 
Weber und das Landratsamt Rosenheim jetzt bei fünf Landwirten für ihr großes Engagement beim Kie-
bitz-Schutz in Soyen bedankt. Die Gutscheine wurden jeweils zur Hälfte von der Gemeinde und dem Land-
kreis Rosenheim finanziert. Der Kiebitz ist ein Wiesenbrüter und legt seine Eier in der Region überwiegend 

auf Ackerflächen mit braunem, offenem Boden aus, um hier seine Nachkommen aufzuziehen. Es erfordert allerdings viele Schutz-
maßnahmen, um die Gelege bei der Bodenbearbeitung nicht zu zerstören und das Überleben des Kiebitz-Nachwuchses zu sichern. 
Die Landwirte und die Wiesenbrüter-Beraterin kümmern sich seit vielen Jahren erfolgreich mit viel Herzblut um genau diese Auf-
gabe. In diesem Zusammenhang appellierten die Gemeinde, die Landwirte und die untere Naturschutzbehörde im Landratsamt  
Rosenheim an die Erholungssuchenden, auf den befestigten Wegen zu bleiben und ihre Hunde an der kurzen Leine zu führen, um 
den Kiebitz beim Brüten und der Aufzucht seiner Jungtiere nicht zu stören. Deutschlandweit ist der Kiebitzbestand in den vergange-
nen 40 Jahren um über 90 Prozent zurückgegangen.

Text & Foto: Foto: Margit Böhm

Auf unserem Foto, v.l.: Emma Maier Landwirtin, Christine Böhm Umweltreferentin Gemeinde Soyen, Margit Böhm untere Natur-
schutzbehörde Landratsamt Rosenheim, Andrea Voglmaier Wiesenbrüterberaterin, Thomas Weber Bürgermeister, Jakob Singer 
Landwirt, Johann Fleidl Landwirt, Johann Kneißl Landwirt. Auf dem Foto fehlt Landwirt Sebastian Ramm.

Dank an die Landwirte

Auch im letzten Jahr haben sich wieder einige  
Kiebitzpaare in der Gemeinde Soyen zum Brüten  
niedergelassen. Wie sie vielleicht schon bemerkt  
haben, werden inzwischen viele Nester von den 
MitarbeiterInnen des BayernNetz Natur-Projektes 
„Netzwerke für den Kiebitz“ eingezäunt, um die Gelege erfolgreich vor den Freßfeinden wie Füchsen, Dachsen und Mardern zu 
schützen.Damit die Aufzucht der Jungen so stressfrei wie möglich erfolgen kann, bitte ich alle Bürger eindringlich auf den befestig-
ten Wegen zu bleiben und die Hunde an der kurzen Leine zu führen. Gemäß Art. 30 Abs. 1 Bayerisches Naturschutzgesetz, dürfen 
landwirtschaftlich genutzte Flächen während der Nutzzeit (Zeit zwischen Saat oder Bestellung und Ernte, bei Grünland in der Auf-
wuchszeit) nicht betreten werden. Damit wir auch in Zukunft im Frühjahr die Soyener Kiebitze begrüßen dürfen, brauchen wir ihre 
Unterstützung. Auf ein neues, hoffentlich erfolgreiches Kiebitzjahr!

Andrea Voglmaier, ehrenamtliche Wiesenbrüterberaterin 
Tel: 0176 - 23805820

Neues von den Soyener Kiebitzen

Kiebitz mit Küken

Andrea Voglmaier( rechts), mit Helfern beim Schutzzaunbau für Kiebitze
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Auf diesem „Bankerl-Weg“ gibt es nun die Gelegenheit, das ökumenische Friedensgebet aus dem Jahr 2022 auf 9 Stationen  
verteilt zu lesen und gegebenenfalls auch zu beten.
Die Autorin des Friedensgebets 2022, Sr. Mary Grace Sawe Sr. Mary Grace Sawe wurde 1974 in Kenia geboren. Die Missions- 
schwester vom „Kostbaren Blut“ kam 2010 als ausgebildete Krankenschwester nach Deutschland. Ihre Arbeit lehrte sie unter  
anderem, wie wichtig Zuhören ist – vor allem bei kranken und gebrechlichen Menschen. Seit 2016 arbeitet sie als Seelsorgerin in 
einer deutschen Gemeinde und beginnt in diesem Jahr einen Dienst in der Krankenhausseelsorge. Mit Blick auf ihre Heimat hofft 
sie auf friedliche Präsidentenwahlen im Sommer 2022.

Euer Pfarrgemeinderat und Kindergottesdienst-Team

Gebetsfahnen wehen im Wind am Pfarrzentrum
Seit dem letzten Familiengottes-
dienst wehen in den Bäumen am 
Pfarrzentrum Gebetsfahnen für 
den Frieden. Die Kirchenbesucher 

konnten während des Gottesdienstes ihre Gedanken,  
Gebete und Bitten auf Stoffstreifen schreiben, die dann 
danach auf einer langen Leine zwischen die Bäume  
gehängt wurden. Wir haben uns bei der Idee von verschiedenen  
Gebetstraditionen inspirieren lassen. Im tibetischen Bud-
dhismus ist es üblich, Gebete und Bitten auf Stoffe zu schrei-
ben, die an Stangen oder Leinen aufgereiht in den Wind 
gehängt werden. Die Bewegung der Fahnen im Wind bedeu-
tet, dass auch das Gebet lebendig in Bewegung ist, dass die  
Natur und schließlich die ganze Schöpfung sich ihm anschließt 
und es mitträgt. Das Gebet wird so lange gebetet, wie es vom 
Wind bewegt und hoffentlich weit getragen wird. Egal ob im  
Himalaya oder hier bei uns in Soyen. Jeder der möchte, darf in 
den nächsten Wochen und Monaten noch Gebetsfahnen dazu  
hängen. Es steht dazu im Freien eine Box bereit, in der sich leere 
Gebetsfahnen und Stifte befinden.

Bänke am Pfarrzentrum werden „Bänke für den Frieden“ 

Vorankündigung

„Klassik trifft Klassiker“ 
Benefizkonzert

Mandolinenzirkel München gemeinsam mit 
Bel Canto

Der Erlös geht an den 
Betreuungshof Rottmoos

21. Mai 2022 im Rathaussaal Wasserburg 
Eintritt 19 € mit freier Platzwahl

€ Auch die Landjugend aus Soyen beteiligte sich bei der Balkanhilfe  
„Junge Leute helfen“, 120 Pfarreien zwischen Inn und Salzach, hatten 2021 einen  
Rekorderlös von über 520.000 € gesammelt. Dabei wurden mehr als 20.000 
Hilfspakete gespendet. Mit 60 LKWs wurden 850 Paletten Lebensmittel in die 
Länder Kosovo, Albanien, Bosnien-Herzegowina, Montenegro und Kroatien  
sicher überbracht. Dort fallen immer mehr Menschen in bittere Armut.
Unter https://www.junge-leute-helfen.de/ können Sie mehr über die Aktion 
„Balkanhilfe“ lesen 

Rekordergebnis für die Balkanhilfe
120 heimische Pfarreien sammeln 520.000

Gebetsfahnen für den Frieden
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Das Kindergartenhaus in der Gartenstraße hat sich 
im Februar in eine bunte Unterwasserwelt verwan-
delt. Die Geschichte vom Regenbogenfisch erfreute 
unseren kleinen Kinderschwarm, und es wurden in 

der folgenden Zeit schöne Glitzerfische gebastelt. Außerdem durfte jedes 
Kind einen eigenen Oktopus in bunten Farben gestalten. So fröhlich de-
koriert war das Haus bereit für unsere Faschingsparty. Im Kreis haben wir  
viele lustige Lieder gesungen und Tänze gemacht. Einmal schwangen  
kleine Hexen ihren Besen, dann hüpften kleine Tanzbären durch den Raum. 
Die Kinder freuten sich sehr, dass sie sich verkleiden und unbeschwert 
eine gemeinsame Feier erleben durften. Und ein paar Leckereien gab es 
dabei natürlich auch. Ähnlich fröhlich ging es in der Bauernhofgruppe und 
bei den Kindern im Wald zu. Am Bauernhof wurden in der letzten Zeit 
viele Märchen erzählt und nachgespielt. Und in der Waldgruppe waren 
die heimischen Vögel ein interessantes Thema. An Fasching durften sich 
die Kinder dann selbst in bunte Paradiesvögel verwandeln. Dazu wurde 
fröhlich geflattert und getanzt. Richtig schön war das. Und in der kommen-
den Zeit werden wir den Frühling und die warme Sonne mit Liedern und 
Geschichten begrüßen.

Isabella Wolferstetter für den Integrationskindergarten Soyen 

Fröhliche Faschingszeit

Informationsveranstaltung zum Übertritt am Luitpold-Gymnasium
Gelegenheit zum Kennenlernen am Dienstag, dem 26.04.2022, ab 18 Uhr

Alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse Grundschule, sowie alle, die sich für einen Übertritt an das  
Gymnasium interessieren, sind zusammen mit ihren Eltern eingeladen, das Luitpold-Gymnasium kennenzu-
lernen. Diese Informationsveranstaltung findet 
am Dienstag, den 26.04.2022, ab 18 Uhr, in der 
Aula des Gymnasiums statt.
Wir bieten neben Informationen zum  

Schulbetrieb und zum Gymnasium allgemein ein vielfältiges Programm 
für Eltern und Schüler: Schulhausführungen, Schnuppern bei Chemie-, 
Physik- und Robotik- Vorführungen, Einblicke in den Schulalltag durch 
unsere Tutoren und vieles mehr.
Alternativ oder zusätzlich zur Informationsveranstaltung bieten wir  
Ihnen Einzelführungen von 25.04.-06.05.2022 an. Bitte vereinbaren Sie 
hierfür einen Termin unter 08071/5956-0.
Voraussetzung für die Teilnahme an der Informationsveranstaltung 
und/oder der Einzelführung ist das Tragen einer Maske und für die  
Eltern/Begleitpersonen die 3G-Regelung (Stand März 2022).
Um einen ersten Eindruck zu gewinnen, empfehlen wir den Link  
„Informationen zum Übertritt an das Luitpold-Gymnasium Wasser-
burg“ unter www.gymnasium-wasserburg.de.
Das Luitpold-Gymnasium freut sich auf zahlreichen Besuch in Präsenz 
oder virtuell!

Luitpold-Gymnasium Wasserburg am Inn
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Ukraine-Hilfe

Die Soyener Frauen Gemeinschaft organisierte kurzfristig eine Hilfsaktion für ukrainische Flüchtlinge 
Als wir von einem Aufruf der Familie Heilmaier aus Stephanskirchen erhielten, dass sie eine Sammelaktion starten und schon ein 
Transporter organisiert sei, zögerten wir nicht lange. Über die sozialen Netzwerke und die Soyen App verbreiteten wir, dass Spenden 
am Pfarrzentrum abgegeben werden können. Auch im Kindergarten St. Peter wurde fleißig gesammelt. So konnten 3 Privatautos, 
der Bürgerbus und ein Transporter der Firma Rudolf Schiller, vollbeladen mit Paketen nach Stephanskirchen zum zentralen Lager 
gebracht werden. Von dort wurden die Hilfsgüter mit mehreren LKW´s in ein Flüchtlingslager in die Slowakei gebracht.
Wir bedanken uns bei allen Spendern und fleißigen Helfern, die ganz spontan beim Verpacken, Verladen, Transport und Abladen 
geholfen haben. Ein großes Dankeschön an die Gemeinde, die uns den Bürgerbus zur Verfügung stellte und an die Firma Schiller, 
die auch mit einem Transporter dabei war. Eine ganz besondere Hilfe für uns war Tatjana Egger, die stundenlang alle beschrifteten 
Pakete auf Ukrainisch übersetzte. Vielen Dank hierfür.

Engagierte Soyener Frauengemeinschaft

Valentinsblumen für die  
Frauen

Auch heuer wollten wir den Frau-
en der Gemeinde mit einem  
hübschen Primerl zum Valentins-
tag eine Freude machen. Darin 
steckte auch eine Botschaft mit 
folgendem Inhalt:
„Der KDFB Soyen hat sich zum 
31.12.2021 aufgelöst. Aber es 
geht weiter mit dem neuen Verein  
„Soyener Frauen Gemeinschaft“ e.V.  
Es ist alle für die Neugründung 
vorbereitet und sobald es die  
Pandemie zulässt, laden wir zur 
Gründungsversammlung ein. 
Wir freuen uns schon auf dich!“
Die Blumen konnten beim Soye-
ner Dorfladen sowie beim Gütter 
in Rieden mitgenommen werden.  
Ein Dankeschön an Anita Wimmer 
und Familie Gütter, die den Platz 
hierfür bereitstellten. 

Seniorennachmittag am Rosenmontag
Am Montag, den 28. Februar 2022 fand ein Faschings-Seniorennachmittag statt. 
Es kamen knapp 40 Senioren und Seniorinnen, viele hübsch verkleidet als Kapitän, 
Gärtner und mit ganz verschiedenen Faschingshüten. Peter Rummel stellte die ge-
planten Ausflüge und Veranstaltungen für das kommende Jahr vor und verteilte die 
Gewinne aus der Tombola, die er vorbereitet hatte. Ein lustiger Sketch wurde von 
2 Frauen der Soyener Frauen Gemeinschaft vorgetragen. Auch Pfarrer Finkenzeller 
hatte noch einige Witze parat. Es war ein lustiger Nachmittag bei Kaffee, Kuchen 
und selbstgebackenen Krapfen. Zum Abschluss gab es noch warme Wiener mit 
Brot. 

Frauentag
Anlässlich der Neugründung unserer Soye-

ner Frauen Gemeinschaft laden wir am 

Samstag, den 09.04.2022 
ab 13 Uhr 

zu einem Frauentag ein. Wir bieten  
verschiedene Attraktionen an wie eine 
Kochvorführung, Kaffee & Kuchen, ein 
Standkonzert der Jugendblaskapelle,  
Kinderprogramm und einen Schokobrun-
nen der Confiserie Obermeier. Wir freuen 
uns auf viele Gäste. 

Die Soyener Frauengemeinschaft
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Aktion Rumpelkammer
Am 05.03. war dieses Jahr wieder die Aktion Rumpelkam-
mer. Wir konnten ca. 200 Säcke sammeln, gefüllt mit Klamot-
ten, Schuhen, etc. Diese brachten wir dann nach Edling, wo 
sie in einen großen LKW verladen wurden und anschließend  
entweder in Second-Hand-Läden wieder verkauft, oder ins 
Ausland exportiert und weiter getragen werden. Nur ein klei-
ner Teil der gesammelten Sachen wird an Recycling-Firmen 
verkauft und der Erlös wird in der Eine-Welt-Arbeit verwendet. 

Osterkerzen basteln
Wir trafen uns an zwei Abenden und bastelten wieder fleißig 
Osterkerzen. Gegen eine kleine Spende kann man diese am 
Sonntag, dem 10. April, nach dem Palmsonntagsgottesdienst 
erstanden werden. Kerzen, die an diesem Sonntag noch übrig 
bleiben, stehen anschließend beim Gütter in Rieden und beim 
Dorfladen in Soyen zum Mitnehmen. 

Die Landjugend informiert

Die Landjugend Rieden/Soyen verteilte am 20.03.2022  
Waffeln und Kuchen gegen eine freiwillige Spende. Bei traum-
haftem Wetter wurden vorm Pfarrzentrum in Soyen Tische und 
Bänke aufgebaut und es konnte draußen der Kaffee genossen  
werden. Durch die fleißigen Helfer der Landjugend war der Nach-
mittag ein voller Erfolg. Insgesamt wurden über 25 Kuchen und  
100 Waffeln ausgegeben. 
Wir  möchten uns ganz herzlich bei allen Kuchenbäckern und der 
Bäckerei Brotliebe bedanken, die für die große Kuchenauswahl 

Bildunterschrift
(v.l.n.r.: Afra Zantner und Monika Bacher für den Soyener  
Helferkreis - Manfred Haindl - Matthias Ganslmeier, Mitglieder 
der KLJB-Vorstandschaft - Thomas Weber, Soyener Bürgermeis-
ter – Ingrid Freundl, Vertreterin der Osteuropahilfe – Kathari-
na Machl – Magdalena Machl, Mitglieder der KLJB-Vorstand-
schaft)

2.700€ an Hilfsorganisationen gespendet
den ganzen Tag über sorgten. 
Außerdem möchten wir ein großes Danke sagen an alle Spender, 
durch welche insgesamt ein Erlös von 2.700€ erreicht werden 
konnte. Dieser wurde von der Landjugend zugunsten der Opfer 
des Ukrainekriegs gespendet. 
Überraschen konnten wir bei der Spendenübergabe Ingrid 
Freundl, Monika Bacher und Afra Zantner. 2.000€ übergaben wir 
an Ingrid Freundl für die Osteuropahilfe, welche Hilfstransporte 
in die Ukraine organisiert und diese mit den Spenden finanzie-
ren kann. Zudem spendeten wir 700€ an den Helferkreis Soy-
en, vertreten durch Monika Bacher und Afra Zantner, welcher 
sich unter anderem um die ukrainischen Flüchtlinge in Soyen  
kümmert und diese unterstützt. 
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Sei auch Du dabei !

Meld Dich gleich an !

Ausbildung in

allen Klassen

Am Marktplatz 21

83527 Haag in Obb.

 Tel.: 08072/8452

www.fahrschule-wh.de

Deine Fahrschule in Haag - Soyen - Freimehring

Wichtige Bodenpflegemaßnahmen
Vermeiden Sie das Betreten des Bodens bei Nässe. Dies  
erhält die Bodenstruktur und der Boden verdichtet nicht.  
Besonders im Frühjahr ist darauf zu achten. Humus erhöht die 
Wasserspeicherfähigkeit und sorgt für ein aktives Bodenleben.  
Erntereste, Kompostgaben und verschiedene Mulchmateriali-
en dienen dem Humusaufbau im Boden. Mulchen schützt vor 
hoher Verdunstung, sorgt für Vitalität im Boden und fördert 
die Nährstoffverfügbarkeit für die Pflanzen. Das Abdecken der 
Bodenoberfläche hält den Boden offenporig und somit aufnah-
mebereit für Regen und Gießwasser. Starkregen verschlämmt 
den Boden nicht, sondern wird, gepuffert durch organisches  

Der Klimawandel beeinflusst auch den 
Boden. Starkregenereignisse, Hitze- und 
Trockenperioden verändern die Struktur 
des Bodens, aber auch das Bodenleben. 

Selbst wenn uns 2021 ohne große Hitze in Erinnerung blieb, so 
war es doch seit den Aufzeichnungen das sechstwärmste Jahr. 
Die Fachleute der Bayerischen Gartenakademie geben Tipps 
und Hinweise zur zeitgemäßen Bodenpflege im Garten. Ein 
guter und gesunder Gartenboden ist die Grundlage für grünes 
Wachstum und erfolgreiche Ernten. Somit trägt der Boden einen 
wesentlichen Teil zur Biodiversität bei.

Internationaler Tag des Bodens
Dem Boden wird jährlich der 5. Dezember gewidmet, um auf 
seine Bedeutung hinzuweisen. Die Bayerische Gartenakademie 
als Beratungs- und Informationsstelle für Freizeitgärtner nimmt 

diesen Tag zum Anlass, „Bodenthemen“ in den Fokus zu stellen. 
Die Bodenpflege ist ein wesentlicher Teil, gerade auch im Klima-
wandel.
Garten-Beobachtungen im Klimawandel
Auffallend sind ausgeprägte Sommer-Trockenphasen. In  
manchen Gegenden regnet es über Wochen (Monate) nicht.  
Oft kommen dann noch anhaltend hohe Temperaturen dazu. 
Der Boden verkrustet und bildet tiefe Risse. Anderenorts häufen 
sich Starkregenereignisse mit Überschwemmungen, wodurch 
Boden abgetragen wird und verschlämmt. Der Herbst dauert 
durch die milden Temperaturen viel länger. Somit findet auch 
zu dieser Jahreszeit noch ein erhöhter Humusabbau statt und 
Stickstoff wird freigesetzt. Trotz allgemeiner Erwärmung bleiben 
Spätfröste im Frühjahr nicht aus und verursachen immer wieder 
Ernteeinbußen bei verschiedenen Obstarten und Sorten.

Klimawandel im Garten

Material, vorsichtig in die Erde geleitet. Zum Mulchen  
eignen sich Miscanthushäcksel-Stroh, Grasschnitt, Erntereste,  
Gartenfaser, Schafwoll-Matten und anderes. Eine dickere Mulch 
Schicht unterdrückt häufig auch Unkraut. Pflanzenbewuchs 
durch Kulturpflanzen oder Gründüngungspflanzen sorgen 
mit ihren Wurzeln für einen durchlüfteten Boden und verhin-
dern das Auswaschen von wertvollen Nährstoffen (vor allem 
Stickstoff im Herbst). Graben Sie den Boden erst um, wenn er  
erkaltet ist und Frost angesagt wird. Das Spaten ist eventuell bei 
schweren Böden erforderlich; ansonsten genügt oberflächiges 
Einharken oder Rechen im Frühjahr zur Saatbeet Vorbereitung.
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Auch in diesem Jahr ist bayernweit da-
mit zu rechnen, dass sich der Borkenkä-
fer stark vermehrt und ausbreitet. Des-
halb appelliert Forstministerin Michaela  

Kaniber an alle Waldbesitzer, ihre Wälder auf Sturmschäden 
zu kontrollieren und diese zügig zu beseitigen. „Frisch geschä-
digte Fichten, wie sie etwa durch die Winterstürme im Februar  
entstanden sind, sollten jetzt rasch aufge-
arbeitet werden. Nur so können wir ver-
hindern, dass sich die Käfer mit Beginn 
des Schwärmflugs massenhaft ausbreiten“, 
sagte Kaniber. Und weiter: „Wir dürfen mit 
unseren Anstrengungen nicht nachlassen 
und müssen den Borkenkäfer weiter ge-
zielt bekämpfen. Denn sonst gefährden wir 
die Erfolge des vergangenen Jahres, die wir 
auch dank der günstigen Witterung erzielen 
konnten.“
Vorhandenes Brutmaterial und Bäume, in 
denen die Käfer überwintert haben, sollten 
in den nächsten Wochen zügig aufgearbei-

Der MR Rosenheim bietet bereits ein 
umfassendes Angebot rund um das 
Thema Bodenproben, mit den eta-
blierten Bodenprobenstützpunkten 

im Landkreis und dem regelmäßigen Abholservice für die Bo-
denproben. Seit 2021 bieten wir auch die maschinelle Boden 
Probennahme an, bei der sich der Landwirt um nichts mehr 
kümmern muss. Dafür war die Anschaffung 
eines RTK-GPS-Systems notwendig, um die  
Arbeit kompetent und zügig erledigen zu kön-
nen. Um die vorhandene GPS-Technik auch 
über das Sommerhalbjahr bei euch nützlich ein-
setzenzu können, haben wir nun unsere Agrar-
dienstleistungen um die Grenzsteinsuche erwei-
tert. Viele Feldgrenzen werden einfach per Auge  
geschätzt, wenn keine Grenzpfosten mehr vor-
handen sind, welche die Grenzen markieren und 
dann kann man oft bei der Stellung des Mehr-
fachantrags schon erkennen, dass die Bearbei-
tungsgrenze mit der tatsächlichen Grenze nicht 
mehr übereinstimmt. Doch oft fehlt die Zeit 
und die Motivation, die richtigen Grenzen zu  
suchen, was i.d.R. mit viel Zeit- und Kraftaufwand 
verbunden ist, es ist also nicht die schönste  

Grenzsteinsuche
Maschinenring erweitert Angebot

Borkenkäfer im Vormarsch
tet und das Holz abgefahren oder mit einem Abstand von 500 
Meter zum Wald gelagert werden. Da gerade die Aufarbeitung 
von Sturmholz sehr gefährlich ist, empfiehlt die Ministerin im 
Zweifelsfall das Holz nicht selbst aufzuarbeiten, sondern auf die 
Hilfe professioneller Forstunternehmer zurückzugreifen. Denn 
umgeworfene Stämme stehen häufig unter Spannung und kön-
nen dadurch zur tödlichen Falle werden. 

Unterstützung und Beratung erhalten die 
Waldbesitzer wie gewohnt von den Ämtern 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
sowie den forstlichen Zusammenschlüssen. 
Aktuelle Infos zur Borkenkäfergefahr gibt es 
im Internet unter www.borkenkaefer.org. 
Nähere Informationen zum Umgang mit 
dem Sturmholz finden sich unter https://
www.lwf.bayern.de/sturmholz. Einzelhei-
ten zur waldbaulichen Förderung und den 
Fördervoraussetzungen sind im Waldbesit-
zerportal unter 
www.waldbesitzer-portal.bayern.de/foer-
derung zu finden.

Arbeit. Richtig deprimierend wird es dann, wenn man nach 
viel Schaufelarbeit und ewigem Rumsuchen immer noch 
nichts gefunden hat. Diese kraft- und zeitaufwändige Suche 
nach den „verschwundenen“ Grenzsteinen können wir mit 
unserem GPS-Gerät, was mit einer Messgenauigkeit von bis 
zu 2 cm arbeitet, auf ein Minimum reduzieren. So könnt ihr 
ohne großen Aufwand eure genauen Feldgrenzen wieder-

finden. Auch Grenzsteine von Waldflächen 
können gesucht werden, jedoch kommt das 
GPS-Gerät dort an seine Grenzen, wenn der 
Weg nach oben nicht frei ist und somit der  
Satellitenempfang gestört wird. Dann ist das 
Zentimetergenaue Arbeiten meistens nicht 
mehr möglich.
Mit der GPS-Technik können auch exakte  
Flächenteilungen oder Abmessungen für 
Fruchtfolgeplanung, Greening, KULAP-Maß-
nahmen oder sonstige Zwecke gemacht  
werden!
Hinweis: Wir führen KEINE amtlichen Messun-
gen durch, es besteht KEINE Rechtssicherheit. 
Unsere Dienstleistung dient lediglich zum  
Finden von Grenzsteinen und für individuelle

Abmessungszwecke.
Maschinenring RO

GPS-Technik macht es möglich

Der Übeltäter
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Der Winter ist vorüber und damit auch die stille Zeit, in der wir 
so gerne eine lebendige Vogelschar an der Futterstelle beobach-
ten konnten.
Aber auch im restlichen Jahr kann man schon mit wenig Arbeit 
und einem strukturreichen Garten den Vögeln helfen und sich 
an ihrem Gesang erfreuen. Leider sind in Siedlungen mit recht 
sauberen Gärten zunehmend weniger Vögel und Insekten zu 
finden. Grüner Einheitsrasen und Zierpflanzen wie Kirschlor-
beer und Koniferen bieten nichts zu fressen. Auch ein Nist-

kasten und ein Insektenhotel se-
hen recht nett aus, aber das allein  
verbessert noch nicht ausreichend 
den Lebensraum. Die Natur in ihrer  
Natürlichkeit bietet den Vögeln  
alles, was sie brauchen, und die  
Natur schreibt andere Gesetze 
als wir Menschen. Schön wäre es, 
wenn sich die Gartenbesitzer trauen  
würden, in einer Ecke des Gartens 
oder zwischen den Hecken die 
Pflanzen wachsen zu lassen, die 
von ganz allein kommen. 
So kann man zum Beispiel  

schöne Taubnesseln ansiedeln, die mit ihren violetten  
Blüten viele Hummeln anlocken. Man wird erstaunt sein, 
welch unscheinbare Pflanzen irgendwann hübsch blühen und  
genau diesen Insekten Nahrung bieten, die hier leben.  Und die 
Insekten sind wiederum von äußerster Wichtigkeit für unsere  
Vögel. Ebenso sinnvoll ist es, weniger Ziersträucher und  
vermehrt heimische Sträucher zu pflanzen, die nicht nur mit ihrer 
Blüte Nektar bieten, sondern auch Futter in Form von Beeren. Als  
Alternative für die Forsythie wird die heimische  

Tipps für einen vogelfreundlichen Garten
Kornelkirsche empfohlen, 
die übrigens als eine der  
Ersten leuchtend gelb blüht! 
Und ihre Früchte im Herbst 
sehen nicht nur schön aus, sie 
sind auch wichtige Nahrung für 
viele Tiere. Gemeiner Schnee-
ball, Heckenkirsche, Hartrie-
gel oder Liguster sind eben-
falls sehr zu empfehlen. Die 
beiden letzteren eignen sich 
auch hervorragend für eine 
gut geschnittene Hecke. Wer 
sich noch an einen Busch mit  
Dornen traut, zum Beispiel den wunderschönen Weißdorn, 
unterstützt bodennah brütende Vögel. Zaunkönig und Rotkehl-
chen brauchen dringend Schutz für ihre Nester, die allzu häu-
fig von Katzen gefährdet sind. Und besonders am Weißdorn  
können über 100 verschiedene Insektenarten gezählt werden, 
die besonders die insektenfressenden Vogelarten benötigen.
Viele heimische Pflanzen und abwechslungsreiche  
Strukturen machen den eigenen Garten also lebenswert für unsere  
Vögel. Strukturreichtum muss nicht „unaufgeräumt“ wirken, mit  
Totholz und Steinen lassen sich interessante Gartenecken  
gestalten. Und dann machen freilich Nistkästen und ein Insekten-
hotel einen Sinn, denn in so einem natürlich gestalteten Garten  
werden nach und nach viele Tiere einen Lebensraum finden. 
Und eins noch zuletzt – auf Chemie bitte verzichten, aber das 
sollte ja eigentlich selbstverständlich sein.

Moritz & Isabella Wolferstetter

Die gefährlichen kleinen Blutsauger 
werden aktiv, sobald es warm genug 
ist. Zecken beginnen bereits ab einer 
Temperatur von acht Grad Celsius, 
sich auf die Wirtssuche zu machen. 
Je wärmer es ist, desto größer wird 
das Risiko eine Zecke aufzusammeln. 
Das kann gefährlich werden, denn die 
Spinnentiere können riskante Krank-
heiten übertragen: die sogenannte 

Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) und die Gelenk- und 
Muskelentzündung Lyme-Borreliose. Die Johanniter geben 
Tipps zum wirksamen Zeckenschutz.

Kontakt mit Zecken möglichst vermeiden
Zecken halten sich vor allem in Wäldern, hohem Gras, Gebüsch 
oder feuchtem Laub auf. Anders als viele Menschen glauben, 
lassen sie sich nicht von Bäumen fallen, sondern werden abge-
streift oder klettern von unten auf Tiere oder Menschen. Dann 
suchen sie nach einer geeigneten dünnhäutigen Stelle, um sich 
mit ihrem Mundwerkzeug fest zu bohren. Zum Schutz gegen  
einen Zeckenstich sollte man Gebüsch und hohes Gras meiden. 
Geschlossene, lange Kleidung kann verhindern, dass eine Zecke 
an den Körper gelangt.

Gründliche Kontrolle nach Aufenthalt im Grünen
Nicht immer lässt sich der mögliche Kontakt mit den spinnenar-
tigen Parasiten vermeiden – etwa bei einem Picknick im Grünen 
oder bei einem Ausflug zum Badesee. „Nach dem Aufenthalt in 

Die Zeckengefahr lauert an vielen Orten
der Natur sollte man die Kleidung komplett ablegen und den 
Körper gründlich absuchen. Das gilt insbesondere für Kinder, die 
sich bevorzugt draußen aufhalten“, erklärt Thomas Fuchs, Aus-
bildungsleiter der Johanniter in Wasserburg. „Zecken bevorzu-
gen warme Körperregionen wie Achselhöhlen, Kniekehlen, den 
Hals oder den Kopf“.

Wenn es passiert ist: Zecke so schnell wie möglich entfernen 
Ein Zeckenstich ist kein Grund zur Panik. „Vor Borreliose schützt 
man sich am besten, indem man die Zecke zügig entfernt“, so 
Fuchs. „Die Erreger sitzen im Magen-Darm-Trakt der Spinnen-
tiere und gelangen 12 bis 24 Stunden nach dem ersten Sau-
gen in die Wunde.“ Idealerweise hebelt man die ungebetenen  
Gäste mit einer Pinzette oder mit einem speziellen Instrument 
zur Zeckenentfernung heraus. Hierzu fasst man die Zecke mög-
lichst nah der Haut im Kopfbereich und zieht sie vorsichtig und 
gerade heraus. Im Anschluss muss die kleine Wunde an der Stich-
stelle desinfiziert werden. In keinem Fall sollte man versuchen, 
die Zecke mit Klebstoff, Öl oder anderen Mitteln zu ersticken, da 
das Tier im Todeskampf vermehrt Flüssigkeit absondert und die  
Gefahr einer Infektion dadurch nur steigt.

Hinweise auf Borreliose erkennen 
Haben es die Borreliose-Erreger doch in den menschlichen  
Körper geschafft, bildet sich meist ein rötlicher Hof an der Ein-
stichstelle, der sich langsam ausbreitet. Dann sollte man unbe-
dingt einen Arzt aufsuchen. Häufig tritt die Rötung erst ein paar 
Tage nach dem Stichzeitpunkt auf. „Die Diagnose ist nicht immer 
einfach“, sagt Fuchs. „Manchmal bleibt die Rötung aus. Auch bei 

...weiter Seite 20
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grippeähnlichen Symptomen wie Fieber, Muskel- und Gelenk-
schmerzen oder geschwollenen Lymphknoten sollte man einen 
Arzt konsultieren.“ Die Lyme-Borreliose kann unbehandelt zu 
Nervenlähmungen, Gelenk- oder Herzmuskelentzündungen 
führen.
Impfung schützt vor FSME
Das zügige Entfernen der Zecke schützt jedoch nicht vor den  
Erregern für FSME, einer fieberhaften Erkrankung, bei der 
es zu einer Entzündung von Gehirn und Hirnhäuten kommen 
kann. Diese tragen Zecken in einigen Regionen Deutschlands in 
den Speicheldrüsen und übertragen sie daher bei einem Stich  
sofort. Die Johanniter empfehlen Menschen, die in Risikoge-
bieten wohnen oder Urlaub machen, ihren Impfschutz schon 
jetzt zum Saisonauftakt zu überprüfen. Für den Aufbau des 
Impfschutzes gegen FSME sind drei Impfungen nötig. Die zweite 

Impfung erfolgt ein bis drei Monate nach 
der ersten. Etwa zwei Wochen danach 
besteht für einige Monate der Schutz. 
Um die Immunisierung abzuschließen, ist 
eine dritte Impfung nach neun bis zwölf 
Monaten nötig. Der Schutz besteht dann 
für mindestens drei Jahre. Die Kosten 
für die Impfung werden in Bayern in der  
Regel von den Krankenkassen übernommen.
Zecken die rote Karte zeigen
Um eine Zecke einfach zu entfernen, hilft eine Zeckenkarte. 
Diese verschicken die Johanniter derzeit kostenfrei so lange der 
Vorrat reicht. 

Einfach telefonisch gebührenfrei anfordern.  unter: 
0800 0 191414 oder unter 

www.johanniter.de/bayern/zeckenkarte 

Um 11 Uhr soll es losgehen, mit der Osterausstellung, organi-
siert von den „Soyener Strickdamen“, und zwar am Sonntag, den 
10. April 2022. Nach langer Pause freuen sich alle darauf, dass 
die „Soyener Strickdamen“ endlich wieder ihre Handarbeiten  
präsentieren können und zwar heuer im neuen Cafe „Brotlie-
be“ in Soyen, Bahnhofstraße 3. Es musste vorab allerdings noch  
fleißig gearbeitet werden, denn ein Großteil der Stricksachen 
wurde nach einem spontanen Anruf durch die Frauen Gemein-
schaft Soyen an eine organisierte Ukraine-Hilfsaktion gespendet.  
Vielleicht haben wir damit einigen Menschen helfen können. 
Schön wär’s. Das Angebot der „Soyener Strickdamen“ wurde 
noch erweitert durch eine große Auswahl an Näharbeiten und 
jeder Menge Bastel-Deko speziell für Ostern. Zudem gibt es noch 
einen ganz besonderen Ausstellungstisch, der sich ausschließ-
lich mit Nostalgie befasst. Zurückkehren in alte Zeiten, wie man 
so schön sagt, sich erinnern an damals und sich vielleicht ein 
Stück Sehnsucht mitnehmen in den teils sehr nüchtern gewor-
denen Alltag. Da lohnt sich ein prüfender Blick, gerne auch zwei, 
weil man seine Gedanken vielleicht in unbeschwerte Kindheit 
und Jugend verliert. Aus vergangener Zeit können wir jede 

Menge Teile aus Baumwolle anbieten, mit und ohne Stickerei,  
Spitzen in unglaublicher Auswahl, ob breit, schmal, bunt, 
schwarz und weiß. Aus den 80er Jahren gibt es sogar noch  
Näh- und Strickhefte. Dazu Stickgarn, Vorlagen, ja sogar Stick-
zeug zum Ergänzen, um etwa die Liebe zur Handarbeit neu 
oder wieder zu entdecken. Ein Geheimtipp für Schneiderinnen,  
professionell oder hobbymäßig, die in diesem Eldorado aus der  
Vergangenheit sicherlich brauchbare Garne oder Zubehör  
finden. Einen Hauch Nostalgie gibt’s dazu gratis!. Es wird hoffentlich 
wieder eine ganz besondere Ausstellung, klein aber fein, liebevoll 
und vielfältig in der Auswahl. Der Reinerlös geht, wie immer, an  
soziale Einrichtungen, in enger Zusammen-arbeit mit dem  
„Verein Begegnungen mit Menschen e.V.“. Allen Besuchern  
wünschen wir einen entspannten und  interessanten  
Nachmittag, bei dem Zugleich die Möglichkeit für eine Pause und  
Stärkung im Cafe „Brotliebe“ besteht.
Wir, die „Soyener Strickdamen“,  freuen uns auf viele interes-
sierte Näh-, Handarbeits- und Bastelfreunde.
Maria Rummel 

10. April Osterausstellung im Cafe „Brotliebe“

 
     Kirchreither
       Bestattungen
     Inh. Wagensonner Josef
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Tag und Nacht, auch an Sonn- und Feiertags
Strohreit 1, 83564 Soyen - Email:  - Web: info@kirchreither-bestattungen.de www.kirchreither-bestattungen.de
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Am 19.03.22 war es soweit: Der 
Maibaum musste seinen siche-
ren Platz im Wald verlassen, um  
09:00 in der Frühe ging es los. Die 

Maibaumfreund Soyen-Kirchreit e.V. trafen sich im Wald 
mit noch ein paar Freiwilligen, um den Baum endlich an 
seinen Bestimmungsort zu transportieren. Mit vereinten 
Kräften wurde der Baum vom Peter Thaler´s Wald aus  
Teufelsbruck, der auch der Spender ist, für den Abtrans-
port hergerichtet.
Mit Unterstützung der Feuerwehr konnte es dann losge-
hen. Nach einer halben Stunde war das Ziel zum Einlagern 
erreicht, nach dem Abladen wurde auch sofort begonnen, 
ihn abzuhobeln. Laut ging`s zu. Auf die Länge des Bau-
mes verteilt, standen die Burschen mit Elektrohobeln am 
Baum und fuhren damit übers Holz. Damit es glatt und 
eben wurde, kam zum Abschluss noch mit Handarbeit 
Schleifpapier zum Einsatz. Rund sieben Stunden wurde  
gehobelt, geschliffen und gesägt, bis dann endlich die Wach- 
hütteneröffnung gefeiert wurde. Nun kann er geschmückt 
und bemalt werden, vielleicht wird er auch gestohlen. 

Hans Jäger, Maibaumfreunde Soyen-Kirchreit

Der  Soyener Maibaum ist angekommen
Zuerst gehobelt, gesägt und geschliffen, dann Wachhütteneröffnung

Veranstaltungen zum Maibaumfest
30.04.2022 – Aufstellen Maibaum in Soyen ab 13.00 
                      (Mittagstisch ab 11.30)
01.05.2022 – Ausweichtermin Aufstellen Maibaum
02.05.2022 – Kesselfleischessen ab 19.00 Uhr
07.05.2022 – Weinfest KLJB ab 19.00 Uhr

Der Maibaumtransport, gesichert von der Feuerwehr, auf dem Weg zum „Versteck“

Eine Menge Arbeit bis zum Abtransport
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Trotz der momentan sehr angespannten 
politischen Situation, habe ich mich für 
die Faschingsgaudi mit „Soyen60plus“ im 
Pfarrzentrum entschieden. Es war eine 

gute Entscheidung. Geben wir uns nur noch den angstmachen-
den Botschaften aus Fernsehen, Radio und Zeitung hin, bleibt uns 
keine Kraft mehr für ein normales, angenehmes Leben. Wie wahr 
ist doch das Sprichwort „Glück ist das einzige, das sich verdoppelt, 
wenn man es teilt.“ Dieses Glück haben wir heute bei unserem  
Treffen mehr als verdoppelt. Viele sind gekommen, in tollen  
Masken, bestens gelaunt und mit viel Freude auf gesellige Stunden.  
Darunter mogelte sich auch Pfarrvikar Finkenzeller, verkleidet 
als strammer und stolzer Kapitän. Sie alle haben sich begeistert 
bewirten und verwöhnen lassen von den zuvorkom-
menden Damen der Soyener FrauenGemeinschaft. 
Belohnt wurde das tolle Engagement dieser „guten 
Geister“, als Zeichen unserer Wertschätzung, mit  
einem kleinen Blumenpräsent. Bevor der Ansturm auf 
das Kuchenbuffet mit Krapfen und „Auszonge“ erlaubt 
war, gab es nochmals kurze Infos über die festgelegten 
Ausflüge im Jahr 2022. Das Veranstaltungsprogramm 
wurde verteilt mit dem Hinweis, die Wunschtermine 
anzukreuzen und die Liste unbedingt zum nächsten 
Treffen, am Montag, dem 21. März, wieder mitzubrin-
gen. Dieser Termin ist wegen der vorab noch notwen-
digen Organisation zwingend einzuhalten. Es gab nur 
glückliche und strahlende Gesichter, was wohl nicht 
allein an den tollen Torten lag. Nein, die Menschen  
haben sich wohlgefühlt, geratscht und gelacht und den 
Augenblick gelebt. Zur Freude aller trugen auch der 
Drexl Heini und Pfarrvikar Finkenzeller mit Gedich-

Mittwoch, 20. April
Klassische Stadtführung in Wasserburg. 
Dauer ca. 1,5 Stunden. 
Anschließend Einkehr bei Barbara 
Hinterberger - Café Schranne. 
Fahrgemeinschaft mit PKW 
Abfahrt: 12:00 Uhr ab Soyen - Rückfahrt ab Wasserburg 16:15  
Preis: 5,00 €
Mittwoch, 18. Mai
Wanderung Bärensee b. Aschau im Chiemgau.
Anschließend Einkehr Café Pauli oder Seiserhof 
Busfahrt  Abfahrt:  10:00 Uhr ab Soyen- Rückfahrt, Ankunft in Soyen:  
18.00 Uhr  Preis: 18,00 € 
Mittwoch, 15. Juni
Holzknecht Museum in Ruhpolding.
Anschließend Einkehr bei der „Windbeutelgräfin“. Busfahrt 
Preis incl. Busfahrt, Eintritt und Museumsführung
Abfahrt:  10:00 Uhr ab Soyen- Rückfahrt, Ankunft:18.00 Uhr 
Preis: 29,50 € 
Mittwoch, 13. Juli
Kehlheim (Befreiungshalle) – Schifffahrt „Donaudurchbruch“  – mit 
Einkehr im Kloster Weltenburg.  Busfahrt 
Preis incl. Busfahrt, Eintritt Befreiungshalle, Schifffahrt einfache 
Strecke
Abfahrt:  09:00 Uhr ab Soyen- Rückfahrt, Ankunft in 
                 Soyen:19.00 Uhr Preis: 33,00 € 

Rosenmontags-Spaß bei „Soyen 60plus“
ten und Witzen zur Unterhaltung bei. Auch Carola Schex und  
Katharina Schuster erhielten viel Applaus für ihre Beiträge, 
den  lustigen Sketch und die zünftige Geschichte über das  
„Branchen“ von Toni Laurer. Es sollte einfach so sein wie früher, 
als es bei vielen Faschingsveranstaltungen noch eine Tombola 
gab. 200 Lose waren bald ausgegeben, der Clou dabei: Es gab nur  
Gewinne. Auch ohne Tombola gibt es bei unseren Treffen immer 
nur „Gewinner“, denn sie alle suchen nicht nur nach dem Sinn 
des Lebens, sie geben ihm einen, in welcher Form auch immer. 
„Das Gestern ist fort, das Morgen nicht da: Leb‘ also heute!“.  
Ich wünsche uns allen weiterhin eine gute Zeit!
Euer Peter Rummel, Seniorenbeauftragter der Gemeinde Soyen

Mittwoch/Donnerstag 14.09./15.09.
2 Tage  „Erkundung des Schwabenländle“.
Busfahrt 
Preis incl. Busfahrt (moderner Reisebus), Übernachtung             
mit 3-Gänge-Abendmenü und reichhaltigem 
Frühstücks Büfett im Hotel „Ebersbacher Hof“ in Biberach,  
Führung durch das Gesundheitszentrum „Sanct 
Bernhard“ in Bad Ditzenbach, Führung Kloster Zwiefalten und 
Stadtführung in Biberach.  
Preise: mit DZ pro Person € 149,00  -  mit EZ € 174,00  
Mittwoch, 5. Oktober
Schliersee/Schliersbergalm mit Gondelfahrt (Auf und Ab), 
anschließend Freilichtmuseum Wasmeier.  
„Wer mog, do gibt´s a guade Brodzeit“! 
Busfahrt
Preis incl. Busfahrt, Seilbahnfahrten und Eintritt Wasmeier 
Museum.   
Abfahrt:  09:30 Uhr ab Soyen - Rückfahrt, Ankunft in Soyen:  
18.00 Uhr - Preis: 35,00 €
Rückkunftzeiten sind alle in zirka!
Sämtliche Fahrten mit dem Reisebus sind verbindliche 
Anmeldungen!  

Bei Fragen gebe ich gerne Auskunft.
Peter Rummel, Marienberg 15, 83564 Soyen, 
Telefon:   08071 / 922 54 14  

Veranstaltungstermine  2022
 „60plus on tour“

Schöne Masken beim Rosenmontagsspaß
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Schon die Begrüßung ging mit einem großen Hallo einher. Die 
Ratsch-Kathln haben sich mit ihren tollen Kostümen selbst über-
troffen. Vielleicht tauchten nochmals Erinnerungen an längst 
vergangene Zeiten auf. Erinnerungen an eine Faschingszeit, in 
der noch Humor, Spaß und gute Laune, gepaart mit dem Sinn 
für Gemeinschaft und Zusammenhalt, oberstes Gebot wa-
ren. Als noch die Säle der Gaststätten bis auf den letzten Platz  
gefüllt waren und die Tanzbegeisterten nach der Schlagermusik 
von Livebands über die Tanzflächen fegten. Alles fühlte sich so 
selbstverständlich und ehrlich an, so unbeschwert und endlos. 
Wer konnte sich damals vorstellen, dass es Fasching irgendwann 
nicht mehr geben wird, dass da keine jungen Leute mehr sind, 
die an Maskerade Spaß haben und ihre ganze Kreativität für Kos-
tüme und Verkleidungen aufwenden, 
um mehr oder weniger authentisch 
für einen Abend in eine andere Rol-
le zu schlüpfen. Genau dieses Gefühl 
holten wir für einen kurzen Zeitraum 
nach, genauer gesagt, für einen Nach-
mittag im Cafe „Brotliebe“ in Soyen. 
Faschingsmusik, die lustigen Mas-
ken, aber auch vorgetragene Witze 
sorgten für eine ausgelassene, locke-
re Stimmung. Auch Denis Hüwel, In-
haber des Cafes „Brotliebe“, merkte 
sehr bald, dass heute die Damen das 
Regiment übernommen haben und er 
gut daran tut, seine weiblichen Gäste 
zuvorkommend und ohne jeglichen 

Weiberregiment im Cafe „Brotliebe“
Ratsch-Kathl-Fasching mit nostalgischen Touch

Widerspruch zu bedienen. So kam er selbstverständlich auch 
noch der einhelligen Bitte nach, ein Gruppenfoto, auf dem na-
türlich alle sehr schön sind, zu machen. Nach drei Versuchen 
hat es dann geklappt. Auch Kommunikation und Geselligkeit 
verlieren zusehends an Bedeutung. Lasst sie uns wieder bele-
ben und nutzen wir die Möglichkeit, sich zu treffen, zu ratschen 
und ein paar unbeschwerte Stunden gemeinsam zu verbringen.  
Dadurch wollen wir die momentan sehr bedrückte Lage keinesfalls  
ignorieren oder ausblenden, nein wir wollen dadurch zeigen, 
wie wichtig gerade in schwierigen Zeiten gelebte Gemeinschaf-
ten, die Wahrnehmung seiner Mitmenschen und ein spürbarer 
Zusammenhalt sind. 

Maria Rummel

Humor, Spaß und gute Laune waren in der „Brotliebe“ angesagt
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Der Laden im Thal ist einer der besten 
Bio-Läden des Jahres 2022 in Deutsch-
land. Claudia und Henri Förtsch freuen sich  
gemeinsam mit ihren 20 Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern aus der Bioland-Gärtnerei und dem 
Bio-Laden über die Silber-Prämierung. Die Auszeichnung wur-
de ihnen durch die sehr gute Bewertung der Kundinnen und  
Kunden verliehen. 
„Wir gratulieren ganz herzlich und freuen uns mit dem Laden 
im Thal“, so Thomas Lang, Landesvorsitzender von Bioland 
Bayern. „An Beispielen wie diesem wird sichtbar, wie sich viele 
Bioland-Betriebe in den letzten 30 Jahren entwickelt haben: Sie 
sind gewachsen, erkennen die Trends der Zeit, wie „Unverpackt 
einkaufen“, und bleiben sich und ihren Werten dabei treu“,  
resümiert der Landesvorsitzende. 
Die Gärtnerei und der Hofladen sind schon seit 1990 Bio-
land-Mitgliedsbetrieb. Im Lauf der Zeit entwickelte sich daraus 
ein heute frisch erweiterter Bio-Laden mit Hofcafe und Kinder-
spielplatz. Dabei legen die Inhaber großen Wert auf Transparenz, 
sei es durch die Möglichkeit vom Laden auf die Gemüseflächen 
des Bioland-Betriebs zu schauen oder durch Kooperationen 
mit Bio-Erzeugern aus der Region. Aus einem Umkreis von ge-
rade einmal 10 km können die Kundinnen und Kunden Eier,  
Kartoffeln, Honig und Backwaren verschiedener Bäckereien  
erwerben, alles selbstverständlich in Bio-Qualität. 
Claudia und Henri Förtsch begegnen Herausforderungen dabei 
mit Kreativität: Um den Weg vom Regal zur Kasse für unverpack-
tes Obst und Gemüse zu erleichtern, setzen sie auf Edelstahl-
schüsseln. „Viele Kundinnen und Kunden sind schon sensibili-
siert, aber bei erdigen Kartoffeln würden viele dann doch zur 
Tüte greifen. Da wird unsere Alternativlösung sehr gut ange-
nommen“, berichtet die Inhaberin. Auch an ihrer Frischetheke 
oder der Unverpackt-Station können viele Bio-Produkte in den 

Laden im Thal als einer der besten Bio-Hofläden ausgezeichnet
Claudia und Henri Förtsch erhalten für Ihren Hofladen die Auszeichnung „Bester Bio-Hofladen“. 

eigenen Behältern mit nach Hause genommen werden. 
Hintergrund zum Schrot&Korn Leserpreis „Beste Bio-Läden“ 
Im November 2021 rief das Naturkostmagazin Schrot&Korn 
bereits zum neunzehnten Mal bundesweit dazu auf, Bioläden 
und ihre Leistungen zu bewerten. Fast 59.000 Stimmen wur-
den für 2.610 Bio-Läden abgegeben. Von diesen wurden die 
besten 110 Geschäfte in drei Größen-Klassen, sowie in der  
Kategorie „Hofläden“ als „Beste Bioläden 2022“ im Rahmen einer  
Online-Gala ausgezeichnet. 

Zum Bioland-Landesverband Bayern 
Bioland Bayern ist mit 2900 organisch-bio-
logisch wirtschaftenden Betrieben und 
380 Partnerbetrieben in Verarbeitung und  
Handel die mitgliederstärkste Bioland  
Organisation in Deutschland.

Claudia und Henri Förtsch

Soyener Zitronenhähnchen
Vielleicht auch ihr Ostermahl

1 Stück Maishähnchen
4 Stück Zitronen unbehandelt
1 Stück Knoblauch asiatisch
6 Stück Schalotte
2 Stück Schei. Geräuchertes
4 Stück Rosmarin frisch
0,25 Li. Gemüsebrühe
0,25 Li. Weißwein
100 ml Olivenöl 
1 Prise Salz        und Pfeffer
1 Prise Paprika scharf
1 Prise 5-Gewürze-Pulver
4 Stück Kartoffeln festko  
               chend

1
Ich habe mir einen freilaufenden Zweiflügler  
geholt. Zuerst das Federvieh waschen abtrock-
nen.  2 Zitronen ausquetschen Speck, Zwiebeln, 
Knofi, Rosmarin in Oliöl dezent anbraten. Mit  
Zitronensaft, Oel, Weißwein und Brühe  
ablöschen. Etwas reduzieren lassen.
2
Das Henderl mit Öl einreiben. Die Gewürze ver-
mischen und in die Haut einreiben. Die Zitro-
ne ringsum mit dem Messer einstechen und 
dem kleinen Freund hinten rein schieben, die 
Zwiebeln und Knofi dazu. Die Marinade mit  
allem zum Geflügel geben und es im Kühlschrank  
ziehen lassen.
Den Rest macht der Herd 
3
Nach 5 Stunden holte ich den Flügelmann raus ließ ihn 1 Stunde Temperatur nehmen. 
Dann auf den Bräter damit, den Speck mit Nadeln befestigt. Das Gemüse darum verteilen 
und die Kartoffeln in die Marinade geben und gut verteilen. Ich habe noch etwas trockenen  
Rosmarin darüber gestreut und dann um das Vögelchen verteilt. Ab ins Backrohr für ca.  
eine Stunde. Bratthermometer auf 74 Grad gestellt und das ist schon alles. Nach 30 Minuten 
umdrehen. Und dann nochmal 10 Minuten grillen. Es war der Hammer. 
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Von uns:

Attler 
Markt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO
Montag Ruhetag

Gemüsepfl anzen aus 
eigener Anzucht
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...von Karl Knauer

Das Soyener Bürgerblatt hat schon immer über interessante  
Themen in der Gemeinde Soyen berichtet. Mit dieser Ausgabe 
beginnen wir mit einer Serie:

Früher und heute
in der wir über einzelne Anwesen in unserem Gemeindege-
biet berichten. Und über die Menschen, die früher dort gelebt  
haben und heute dort leben.
Dabei kann natürlich nicht der Anspruch einer vollständi-
gen oder wissenschaftlichen Beschreibung erhoben werden. 
Wir berichten einfach, was in kirchlichen Matrikeln über die  
einzelne Familie steht und zeigen, was wir an alten Photo- 
graphien und sonstigen Belegen noch gefunden haben.
Den Anfang machen wir mit den nördlichen Gemeindegebiet 
von Soyen, nicht zuletzt deshalb, weil einer unserer Autoren 
dort wohnt.
Das Gebiet nördlich des Nasenbachs im Norden der  
Gemeinde Soyen, war ursprünglich ein Teil der Grafschaft Haag. 
Erst im Jahr 1971 wurde es bei der Auflösung der Gemeinde  
Allmansau politisch nach Soyen eingegliedert.
Kirchlich ist diese Eingliederung nicht erfolgt. Der nördliche 
Bereich mit Köbing und den Häusern von Mühltal, soweit sie 
nördlich des Nasenbachs liegen, gehörte ursprünglich mit 
Lengmoos zur Pfarrei Kirchdorf bei Haag. Im Jahr 1972 wur-
de dieses Gebiet an die Pfarrei Gars übertragen. Die etwas 
südlicher gelegenen Anwesen in Reiching, Taubmoos, Rotten-

hub, Polln und Hundsham waren und sind Teil der Pfarrei  
Rechtmehring.
Erst südlich des alten Nasenbachs begann die Pfarrei  
Rieden mit ihrer Filialkirche in Soyen.
Kirchliche Eintragungen, sogenannte Matrikel gibt 
es in der Pfarrei Kirchdorf bei Taufen seit 1598  
(mit Lücken), bei Trauungen seit 1617 und bei Sterbe-
eintragungen seit 1654. In der Pfarrei Rechtmehring bei 
Taufen seit 1638, bei Trauungen erst seit 1762 und bei  
Sterbeeintragungen seit 1675. Und in der Pfarrei Rieden 
bei Taufen und Trauungen seit 1686 und bei Sterbeeintra-
gungen seit 1642.
Zu Beginn unserer Artikelserie möchten wir unsere Leser 
um ihre Mitarbeit bitten.
Wer kann uns zu diesem Hochzeitsbild aus dem Besitz 
der Familie Köbinger in Rottenhub noch Hinweise geben.  
Offensichtlich handelt es sich um ein Hochzeitsbild. Wir 
wissen aber nicht von welcher Hochzeit.
Wer kann uns dazu Näheres sagen oder kennt vielleicht  
einzelne Personen auf dem Bild?

Bitte sachdienliche Hinweise über dieses Bild an das Soyener Bürgerblatt melden. buergerblatt-anzeigen@gmx.de

Gemeindegebiet von Soyen, nördlich des Nasenbaches
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Nachdem wir über den Jahreswechsel aus verschiede-
nen Gründen einige Veränderungen und Abgänge in  
unserem Team verzeichnet haben, können wir euch nun einen  
neuen Mitarbeiter vorstellen. Johannes Speckmaier ver-
stärkt seit Jahresanfang unsere Baustellentrupps. Er 
ist gelernter Zimmerer und kommt aus der Region, aus  
Hohenburg bei Soyen. 
Wir freuen uns, Johannes bei uns begrüßen zu dürfen und  
wünschen ihm allzeit viel Erfolg und Spaß bei der Arbeit mit 
und bei uns.

Teamneuigkeiten Zimmerei Schiller

Rudi Schiller mit Johannes Speckmeier

Griaß eich liebe Soyener Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich darf mich und mein Unternehmen, die Landschaftspfle-
ge Andreas Berger, kurz vorstellen: Mein Name ist Andreas  
Berger, wohne mit meiner Frau Franziska im Ortsteil Seeburg, 
bin 27 Jahre alt, verheiratet und habe eine 3-jährige Tochter.
Meine Eltern sind Alois Berger, Pfarrmesner in Soyen und  

Rieden. Meine Mutter Daniela ist Metzgereifachverkäuferin im Dorfladen in  
Soyen. Im März 2021 habe ich das Unternehmen „Landschaftspflege Andreas 
Berger“ gegründet, um mein Hobby weiter auszubauen. Die Pflege von extensiv  
genutzten Steil- und Nasswiesen ist wichtig für die Diversität der Flora und  
Fauna. Es ist unerlässlich für den Erhalt von seltenen Tier- und Pflanzenarten, diese  
Flächen regelmäßig zu Mähen, um ein Verbuschen und längerfristig ein Verwalden zu  
vermeiden. Dabei stehe ich immer in engem Kontakt mit der unteren Naturschutz-
behörde und dem Landschaftspflegeverband, um die optimale Maßnahme für jede  
Flächen zu finden. Des Weiteren habe ich im Winter dieses Jahrs das Ballen-
pressgespann von Max Schrank übernommen. Ich bitte die umliegenden Land-
wirte, bei denen der Max schon die Silo- bzw. Heuballen gepresst hat, um ihr  
Vertrauen mir gegenüber. Ich werde mit aller meiner zur Verfügung stehenden Kraft  
versuchen, die Aufträge zeitnah und gewissenhaft zu erfüllen. Weiterhin haben wir 
das Pressen von Klein- bzw. Hochdruckballen im Programm. Ich bitte um Ihr Vertrauen und erwarte Ihren geschätzten Auftrag unter 

Andreas Berger mit seiner Frau Franziska 
und Tochter Magdalena

Ein Teil des Fuhrparks der Landschaftspflege Andreas Berger

Tel. 0176 / 61845763
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Aufstieg am grünen Tisch
Herren-Tennismannschaft des TSV Soyen startet in der Südliga 3

Als punktbester Zweiter aus 16 Gruppen kann nun doch der Aufstieg der Tennis Herrenmannschaft gefeiert werden. Dies bedeutet 
den 2.Aufstieg einer Herrenmannschaft nach 2004. Wobei dies in der zweiten Saison nach 11 Jahren ohne 1.Herrenmannschaft  
einen großen Erfolg darstellt. In der kommenden Saison geht es ab Anfang Mai gegen die Mannschaften aus Jettenbach, Albaching, 
Maitenbeth, Steinhöring, Gars und Wasserburg/Reitmehring in einer „sehr regionalen“ Gruppe um die Punkte. Ein wohl verdienter 
Lohn für die Saison 2021. Die Vorfreude der Akteure um ihren Kapitän Paul Neugebauer ist bereits groß und ein Trainingslager im 
April am Gardasee soll die Mannschaft auf die Saison vorbereiten. In dieser Saison wird darüber hinaus eine Herren 50 Mannschaft 
sowie die neu gegründete Hobbymannschaft an den Start gehen.

Peter Streicher, TSV-Tennisabteilungsleiter

Die Soyener Tenniscracks starten in der neuen Saison eine Liga 
höher

Herren Südliga 3 Herren 50 Südliga 4

Seit 22. Februar finden wieder regelmäßig jeden Dienstag von 
19 – 20 Uhr, die Damen-Gymnastikstunden des TSV Soyen in 
der Schulturnhalle statt. Die erforderlichen Auflagen haben sich 
mittlerweile auch schon eingespielt: Geimpft und Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen. Wir beschränken uns derzeit immer 
noch ausschließlich auf den Bereich Turnhalle und arbeiten nur 
mit jeweils selbst mitgebrachten Matten und Therabändern. 
Und es klappt, wie ich meine, ganz prima. Wie froh „meine  
Damen“ über diese Möglichkeit sind, sich sportlich in einer aus-
gesprochen netten, vertrauten Gruppe zu betätigen, erwähnen 
sie immer wieder. Vielleicht können wir ja Interessierte neugie-
rig machen auf unser Angebot, unsere tolle Gemeinschaft und 
auf die Möglichkeit, Positives für seinen Körper zu tun. Zu spät 
ist es nie, damit (wieder) zu beginnen, zu früh allerdings auch 
nicht. Schnupperstunden, die wir gerne anbieten, sind es alle-
mal wert, um zu entscheiden, ob man nicht doch 1 Stunde pro  
Woche für seine Gesundheit investieren sollte. Ich bedan-
ke mich sehr  herzlich bei meiner ganz tollen und treuen 
Truppe, die mir immer wieder zeigt, wie wichtig für sie diese 
Übungsstunden sind, wie gerne und selbstverständlich sie jede  

Damen-Gymnastik wieder regelmäßig
Die Coronapausen scheinen momentan überwunden

Woche kommen. Aber … wir alle freuen uns auch schon auf „neue  
Gesichter“ .
Bei Fragen gerne – Tel. 08071/ 922 54 14

Maria Rummel, Übungsleiterin Damen-Gymnastik

TSV Soyen - Damengymnastikriege
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Am Wochenende beginnt für die  
Herrenmannschaften endlich die Rück-
runde – welches Fazit ziehst du zur 
Vorbereitung?

Die Vorbereitung war nicht ganz einfach. Wir haben auf Grund 
von Corona von einem Trainingslager abgesehen. Auch hat es 
immer wieder Ausfälle gegeben. Mit der ersten Mannschaft 
hatten wir drei Vorbereitungsspiele: Gegen Haag und Kraiburg 
gab es jeweils ein Unentschieden und gegen Obertaufkirchen  
wurde ein hochverdienter 2:0 Sieg eingefahren. Speziell im letzten  
Vorbereitungsspiel gegen Kraiburg 
hat man erkennen können, dass die 
Spiel- abläufe wieder greifen. Wir sind  
zuversichtlich für das erste Punkt-
spiel gegen Emmering. Schließlich  
haben wir da noch etwas gut zu machen 
vom Hinspiel.
Die zweite Mannschaft hatte nur ein Vor-
bereitungsspiel, gegen Kraiburg wurde mit 
1:3 verloren. Trotzdem hat es gute   Ansätze               
gegeben. 
 
Gibt es personellen Veränderungen im  
Vergleich zur Vorrunde?

Im Großen und Ganzen ist die Mannschaft 
zusammengeblieben. Florian Stadlhuber, 
Tobias Meltl und Matthias Held pausiern aus  
beruflichen oder privaten Gründen. Wir 
hoffen, dass sie noch im Laufe der Rückrunde wieder spielen 
können.

Was traust du der TSV-Mannschaft in dieser Saison noch zu? 
Gibt es ein ausgewiesenes Saisonziel?

Ausgewiesenes Ziel war am Anfang der Saison ein Platz unter 
den Top 5. Das ist nach wie vor unser Anspruch.

Wer ist für dich der Favorit für die Meisterschaft in der  
A-Klasse 3?

Mein Favorit ist tatsächlich der TSV Hohenthann. Sie sind zwar 
schlecht gestartet, da traten sie noch nicht in Bestbesetzung an. 
Sie haben die individuelle Klasse in der Mannschaft, um Meister 
zu werden.
Außerdem schätze ich Forsting noch stark ein.

Leider ziert unsere 2. Mannschaft den letzten Platz der  
C-Klassentabelle. Hast du konkrete Pläne, um hier eine  
Leistungssteigerung zu erreichen?

Tobias Uschold hat das Traineramt bei der zweiten Mannschaft 
übernommen. Wir hoffen, dass durch ihn noch einmal ein 
Schub durch die Mannschaft geht. Max Karl spielt wieder und ist  
Kapitän der Mannschaft.
Ich denke, man darf die Erwartungen an unsere zweite  
Mannschaft nicht zu hoch setzen. Auch konnten wir eigentlich 
nie nur annähernd in Bestbesetzung spielen.

Der Jugendbereich des TSV Soyen hat 
mit der Fusion mit dem SC Rechtmehring 
(A Junioren) und mit dem TSV Haag  
(C Junioren) einen neu-
en Weg in der Nachwuchsarbeit  
eingeschlagen. Wie zufrieden bist du mit 
diesen Spielgemeinschaften?

Wir sind sehr zufrieden mit den Spielge-
meinschaften. Die Zusammenarbeit funk-
tioniert gut. Und wir sind froh, dass wir so 
den Kindern das Fussballspielen ermög-
lichen können. Speziell mit der A-Jugend 
(Spielgemeinschaft mit Rechtmehring) 
waren wir sehr erfolgreich und  
konnten die Kreisklassenmeister-
schaft feiern. Nun hat Soyen zum  
ersten Mal eine Kreisligamannschaft.  

Wirklich ein großer Erfolg.

Der TSV Soyen verfolgt mit dem Bau einer Allwetterhalle  
große Ziele. Wie verändert sich die Trainingsarbeit in der  
Fußballabteilung? 
Es stehen grosse Projekte im Verein an. Die Allwetterhalle 
ist in Planung. Wir hoffen natürlich, dass wir dieses Projekt  
erfolgreich umsetzen können. Markus Göschl leistet dabei  
hervorragende Arbeit.
Die Halle wäre ein großer Gewinn nicht nur für den Verein,  
sondern auch für die ganze Gemeinde. Es wäre schön, wenn 
man die Kinder wieder dazubringen könnte, wieder mehr  
draußen zu sein. Auch für den Schulsport wäre sie ein Gewinn.

Vielen Dank für das Interview. 
Das Bürgerblatt wünscht der Fußballabteilung einen  
erfolgreichen Saisonstart.

Zum Saisonstart der TSV-Fußballer
Ein Interview mit Marc Tjong, Fußballabteilungsleiter Fußball

Marc Tjong, Fußballabteilungsleiter 
des TSV Soyen
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TSV Soyen - TSV Obertaufkirchen 2:0 (1:0)
Die erste Fußballmannschaft des TSV  
Soyen hatte bei ihrem Testspiel den TSV 
Obertaufkirchen zu Gast. Es war ein  
gutes Match, das beide Teams bei kalter Witterung 
zeigten. Von Anfang an hatten die Soyener das Spiel 
im Griff und gingen auch verdient in der 4.´ mit 1:0 
durch Thomas Probst in Führung. Der Gast hatte in 
dieser Phase des Spiels, außer wenigen Angriffen, 
nichts viel bieten. Die Soyener machten ihre Sache 
hinten gut und setzten vorne Nadelstiche, jedoch 
gelang es nicht, das Spiel frühzeitig zu entscheiden.
Nach dem Pausentee nahmen die Gäste aktiver 
am Spielgeschehen teil, kamen aber nicht an der 
sattelfesten TSV-Defensive vorbei. Der zweite So-
yener Treffer resultierte aus einem Pass über 40 
Meter, der die Gästeabwehr komplett aushebelte. 
Der schnelle Quirin Bacher war nach diesem geni-
alen Zuspiel in der 78´ auf und davon und netzte 
zum verdienten 2:0 Siegtreffer ein. Anschließend  
passierte nicht mehr viel. Soyen gewann verdient 
nach einem passablen Spiel das für die Rückrunde 
Hoffnung macht.

TSV Soyen – TV Kraiburg 1:1 (1:1)
Das letzte Vorbereitungsspiel vor dem Punktspielstart, wurde gegen den TV Kraiburg bestritten. Mit einem 1:1 Remis trennten 
sich beide Teams leistungsgerecht. Keiner der beiden Kontrahenten konnte das Zepter in die Hand nehmen. So entwickelte sich 
ein absolut egalisiertes Testspiel. Obwohl Alex Gröger mit einer Direktabnahme in der 8.´ein herrliches Tor gelang, blieben weitere 
Offensivaktionen spärlich. Auch Kraiburg hatte in der Offensive nichts zu bieten. Erst in der 43.´ als die Soyener Defensive unauf-
merksam agierte, gelang den Gästen der Ausgleich. Nach dem Wechsel bot sich das gleiche Bild. Beide Teams zeigten zwar spiele-
risch eine gute Leistung, konnten sich aber in Strafraumnähe nicht mehr produktiv durchsetzen. Es blieb beim leistungsgerechten 
Unentschieden. 

TSV Haag - TSV Soyen 3:3
Der B-Klassist TSV Haag musste sich trotz 3:1-Führung mit einem Remis  
begnügen, weil der TSV Soyen mit zwei Toren im zweiten Spielabschnitt noch 
hochverdient zum 3:3 ausgleichen konnte. Der A-Klassist, der in der ersten 
Hälfte beim unterklassigen Nachbarn nur schwer ins Spiel fand, sah sich schnell 
im Rückstand. Soyen, besann sich aber mit einer Leistungssteigerung im  
zweiten Spielabschnitt. Endlich sah man auch den Klassenunterschied, trotz-
dem reichte es nicht zum Sieg, denn eine Vielzahl an gut herausgespielten 
Tormöglichkeiten fanden nicht ins Ziel. 
Torschützen für Soyen:
Pascal Ridinger, Thomas Probst, Alexander Gröger.

Gelungene Vorbereitungsspiele 
TSV Fußballer geht gut vorbereitet in die Rückrunde 2022

Standards brachten den ersten Punktspielsieg 2022
TSV Emmering – TSV Soyen 2:3 (1:1)

Es war ein hartes Stück Arbeit für den TSV, der sich vor allem 
auf Thomas Probst verlassen konnte. Das Spiel begannen beide 
Mannschaften offensiv und suchten ihr Heil nach vorne, wobei 
Chancen Mangelware blieben. Erst in der 17´ brachte Michael 
Tuscher mit der ersten Tormöglichkeit 
des Spiels, seine Farben in Führung. 
Nach einer Flanke von links, Soyens  
Abwehr war dabei schlecht postiert, 
hatte Keeper Luca Fischer keine Ret-
tungsmöglichkeit gegen den Emmerin-
ger Sturmführer. Im Anschluss boten 
sich den Gastgebern noch zwei Konter. 
Der TSV hatte in diesen Szenen Glück, 
dass Emmerings Spitzen zu schwach 
abschlossen. Die Soyener nahmen an-
schließend das Heft des Handelns in die 
Hand. Der Druck auf das Emmeringer Tor 
wurde stärker, jedoch dauerte es bis zur 
44´, bis etwas Zählbares für die Gäste da-
bei heraussprang. Andreas Baumgartner 
blieb es vorbehalten einen Elfmeter, ein 
Emmeringer Abwehrspieler spielte völlig 
unnütz den Ball mit der Hand, zum 1:1 
sicher zu verwandeln. Die Pause schien 
der Elf des TSV Soyen gutgetan zu haben. 
Denn, nach dem Wiederanpfiff agier-
te Soyen spielbestimmend und aktiver.  

Dennoch kamen die Hausherren, wenn auch etwas schmeichel-
haft, zur 2:1 Führung. Wieder konnte ein Konter von der TSV- 
Abwehr nicht unterbunden werden. Michael Tuscher, kam 
aus stark verdächtiger Abseitsposition an den Ball und drosch 

das Spielgerät zur erneuten Führung ein. 
Die Pfeife des Schiris blieb trotz Soyener  
Protesten stumm. Wütende Soye-
ner Angriffe folgten, jedoch wurden 
aus guten Positionen die wenigen  
Möglichkeiten vergeben. Es war dann 
wieder ein Elfmeter, der den Gästen den  
Ausgleich brachte. Alex Gröger verwan-
delte, nach einem Foulspiel, zum verdien-
ten 2:2. Das Spiel verflachte anschließen  
zusehend. Keines der beiden Teams such-
te nun sein Spiel nach vorne. Beide waren 
mit dem Remis zufrieden, obwohl noch 25 
Minuten zu spielen waren. Als einer der 
letzten TSV Angriffe vor dem Emmeringer 
Strafraum mit einem Foulspiel unterbun-
den wurde, gab es noch eine finale Mög-
lichkeit für Soyen. Und genau die nutzte  
Thomas Probst aus 23 Meter zum Siegtor. Sein  
strammer Schuss fand in der 88´ unter Mit-
hilfe von Keeper Michael Görg den glückli-
chen Weg ins Netz. 

Text & Fotos: SBB

Thomas Probst, ganz zum Schluß ein 
„lucky punsch“
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Bankhaus RSA präsentiert Bilanzzahlen 2021
Die örtlichen Bürgermeister waren zum Bilanzpressegespräch eingeladen

Anstelle des traditionellen Neujahrsemp-
fangs, der aufgrund der Infektionslage 
nicht stattfinden konnte, freuten sich die 
Vorstände des Bankhaus RSA die aktuellen 

Geschäftszahlen in kleiner Runde den Bürgermeistern aus Recht-
mehring, Soyen und Albaching zu präsentieren. Die wichtigsten 
Zahlen zeigte Vorstandssprecher Thomas Rinberger gleich zu 
Beginn des Gesprächs auf. Und die sind allesamt positiv: Gut 

32 Prozent Steigerung bei der Bilanzsumme (von 558 Millio-
nen Euro im Jahr 2020 auf 738 Millionen Euro in 2021), sogar  
36 Prozent bei den Gesamtausleihungen (von 456 auf 620  
Millionen) und gute 26 Prozent bei den Gesamteinlagen (von 397 
auf 501 Millionen Euro) waren zu verbuchen. „Mit insgesamt 464 
Millionen Euro an Darlehensgewährungen und -vermittlungen 
wurden unsere Kunden bei Investitionen und bei der Schaffung 
von Wohnraum unterstützt“, berichtete Rinberger stolz. Mit  
einem Betriebsergebnis von ca. 1,81 % belegt das Bankhaus 
auch heuer wieder einen Spitzenplatz in Bayern und in Deutsch-
land. „Seit über 120 Jahren liegt uns das Gemeinwohl unserer 
Heimat am Herzen“, so Rinberger weiter. Mit 1,6 Millionen Euro  
Gewerbesteuer, 5,7 Millionen Euro an Gehältern und den geplan-
ten Investitionen in die Geschäftsstellen vor Ort, trägt die Bank  
einen großen Teil zur Wertschöpfung in der Region bei. Insbeson-
dere die hohen Gewerbesteuerzahlungen und das Versprechen 

der Vorstände, alle Geschäftsstellen gegen den allgemeinen 
Trend sogar auszubauen, hat bei den Bürgermeistern großen 
Anklang gefunden. „Gerade in diesen schwierigen Zeiten stellt 
die Genossenschaftsbank ihr Versprechen als nachhaltiger und 
zuverlässiger Partner der Menschen ihrer Heimatregion unter 
Beweis“, berichtet Vorstandskollege Alfred Pongratz. Insbeson-
dere ihre Haltung zur Nachhaltigkeit unterstrich das Bankhaus 
RSA zuletzt durch verschiedenste energetische Maßnahmen. 

Der Energieverbrauch wurde um über 20%  
reduziert. Außerdem wurden in den Geschäfts-
stellen Rechtmehring und Soyen großflächige 
Photovoltaik-Speicheranlagen nachgerüstet und  
öffentliche E-Ladesäulen installiert.
Diese Umweltmaßnahmen sind wichtig; viel 
nachhaltiger jedoch, als die energiesparenden 
Investitionen bezeichnete Pongratz das Ge-
schäftsmodell und die Philosophie der Bank. „Der 
Erhalt der Selbständigkeit und der Ausbau der  
Geschäftsstellen sowie die faire und ehrliche Art im  
Umgang mit Kunden, sind die wahren nachhal-
tigen Werte“, betonte Pongratz. So wird bei der 
Bank nach wie vor kein Negativzins für Kunden  
berechnet und der Bereich der Anlageberatung 
mit attraktiven Produkten wie z.B. den eigenen RSA 
WeltWerteFonds (Wertentwicklung 14 % in 2021), 
weiter ausgebaut. Dazu gehört auch die gelebte 

Mitgliederförderung mit einer geplanten Dividende von 5 %. 
Ebenso zeigen auch die Zufriedenheit und der Zuwachs bei den  
Mitarbeitern, dass die Bank den richtigen Weg eingeschlagen hat.  
In den beiden Coronajahren wurden bis dato 27 neue  
Mitarbeiter eingestellt. Die Belegschaft nimmt auch am Erfolg 
der Bank teil. So konnten der Corona-Bonus und eine Gewinn-
beteiligung an jeden Mitarbeiter zusätzlich vergütet werden.
Die drei örtlichen Bürgermeister Sebastian Linner  
(Rechtmehring), Thomas Weber (Soyen) und Rudi Schreyer  
(Albaching) waren beindruckt von den sehr guten Ergebnissen 
und der zu erwartenden Gewerbesteuerzahlung. Besonders 
brachten Sie Ihre Freude über die weiterhin geplante Eigenstän-
digkeit und die nachhaltig ausgerichtete Geschäftsphilosophie 
der Bank zum Ausdruck.

Bankhaus RSA

Unser Mitarbeiter Dennis Mikolcic hat seine 2,5-jährige 
Ausbildung zum Bankkaufmann abgeschlossen und mit 
einer erfolgreichen Abschlussprüfung beendet.
Die Vorstände Dir. Thomas Rinberger und Dir. Alfred 
Pongratz gratulierten dem frischgebackenen Bankkauf-
mann recht herzlich und freuen sich über gute Nach-
richten: „Dennis Mikolcic wird unsere Hauptgeschäfts-
stelle in Rechtmehring im Rechnungswesen tatkräftig  
unterstützen.
Wir freuen uns sehr, einen so engagierten Mitarbeiter 
bei uns behalten zu können und wünschen ihm weiter-
hin viel Glück und Erfolg im Bankhaus RSA eG!“

Bankhaus RSA

Ausbildung erfolgreich bestanden

Vorstand Dir. Alfred Pongratz, Dennis Mikolcic, Vorstand Dir. Thomas 
Rinberger

v.l.: Thomas Weber (Soyen), Sebastian Linner (Rechtmehring), Rudi Schreyer 
(Albaching), Prokurist Andreas Thalmeier, Vorstand Alfred Pongratz und 
Vorstand Thomas Rinberger
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Mit dem neuen RSA 
Privatkonto profi tieren Sie! 

→ Alle wichtigen Konto-
 Leistungen inklusive 
→ Voller RSA Service  
 (persönlich, digital, telefonisch) 
→ Erhalt aller Geschäftsstellen
→ Kompetente Beratung vor Ort 
 für alle Generationen und in 
 allen Finanzangelegenheiten 
→ Öffnungszeitengarantie 
→ Bargeldservicegarantie 

Wie immer, angenehm anders...
Unser neues Bankhaus Privatkonto 

5,95 €
nur

pro Monat

Wechseln Sie jetzt mit unserem 
bequemen und kostenlosen 
Kontowechselservice! 

In der Kindersparwoche vom 
25.10. - 03.11.2021 besuchten 
uns viele fleißige Sparer. Die 
Kinder wurden für ihren Spar-
fleiß mit vielen tollen Geschen-
ken belohnt.
Als Besonderheit in den Spar-
tagen gibt es jedes Jahr ein 
Sparwochen-Quiz, bei dem 
die Kinder und Jugendlichen 
mit etwas Glück eines der fol-
genden Geschenke gewinnen 
konnten: Brettspiel „Schnappt 
Hubi“, Familien-Spiel „Activity“ 
oder das Spiel „Spiderball“.
Beim diesjährigen Quiz muss-
ten Fragen über die Geschich-
te des Geldes beantwortet 
werden, wodurch man das Lö-
sungswort „GELD“ herausfinden konnte.
Unsere Jugendberater/innen übergaben die Spiele an die 
stolzen Gewinner: Filiana Kafka, Meingaßner Felix, May-
er Marie, Däullary Sebastian, Henschel Selina und Huber  
Vinzenz.

Gewinnspiel zum Weltspartag 2021
250 Teilnehmer beim Sparwochen-Quiz

Vinzenz Huber mit seinem Gewinn Tolle Gewinne beim Sparwochen-Quiz

Wir gratulieren den Gewinnern ganz herzlich und wünschen viel 
Spaß mit den Geschenken.

Bankhaus RSA
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir gehen in die zweite Runde unserer 
Suche nach Gastfamilien für unsere Aus-

tauschprogramme mit Jugendlichen aus Brasilien, Chile und  
El Salvador. Ihre Unterstützung in Form einer Veröffentlichung  
unseres Aufrufs in Ihren Print- und Online-Publikationen wäre 
sehr kostbar. Sie unterstützen damit Kulturaustausch und  
Völkerverständigung, deren Förderung das Engagement unseres 
gemeinnützigen Vereines ausmacht.
Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle an alle, die unsere Aufrufe 
bereits in der Vergangenheit veröffentlicht haben.
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte  
Bundesgebiet. Unseren Aufruf zur Gastfamiliensuche finden Sie 
weiter unten in diesem Textl.Für Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

 Aufruf zur Gastfamiliensuche:
Internationaler Schüleraustausch · Hoppla, trotz Corona?
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die  
Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Masern geimpft. Die 
Partnerschulen möchten, dass die Gasteltern auch gegen  
Covid-19 geimpft sind.
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen

Internationaler Schüleraustausch 2022
Gastfamilien gesucht für Austauschschüler*innen aus Brasilien, Chile und El Salvador 

- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich

El Salvador – dringend gesucht!
Familienaufenthalt: 24. April – 17. Juni 2022
Deutsche Schule San Salvador
14 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
Brasilien
Familienaufenthalt: 19. Juni – 15. Juli.2022
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 13-15 Jahre
Chile
Familienaufenthalt: ca. 19. Juni – ca. 29. Juli.2022
Deutsche Schule, Valdivia
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.
Susanne Weber
Schwaben International e.V. 
Uhlandstr. 19-70182 Stuttgart 
Ruf  07 11 2 37 29-13 - Fax  07 11 2 37 29-31 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de/schueleraustausch/
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Evangelische Gottesdienste in Haag
So, 03.04. um 09.30 Uhr Gottesdienst 11 Uhr Zwergerlgottesdienst 
Mi, 06.04. 15.30 – 17 Uhr Bastelnachmittag für Kinder ab 2,5 Jahre mit 
Begleitperson, Materialkosten 2,50 Euro, Anmeldung bei Sophie Wittig 
unter 0157-35238836 (SMS oder Whatsapp) 
So, 10.04. um 11.15 Uhr Verkürzter Ausschläfer-Gottesdienst 
Mi, 13.04. Frauenkreis: Kirchenbesichtigung in Pyramoos, Treffpunkt um                     
18.45 Uhr an der Evang. Kirche in Haag 
Do, 14.04. Gründonnerstag um 19 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl 
Fr, 15.04. Karfreitag um 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
So, 17.04. Ostersonntag um 6 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Ostermorgenfeier) um 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 24.04. um 09.30 Uhr Gottesdienst 
Do, 28.04. Musikalische Andacht Tel. 08083-8855 
Fr, 29.04. um 15 Uhr Kirchenmäuse für Kinder von 8-12 Jahren: bei  
schönem Wetter Rallye durch Haag, sonst Spiele drinnen -  
Ansprechpartner ist Bernhard Siemoneit Tel. 0176-46004090 
So, 01.05. um 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
So, 08.05. um 11.15 Uhr Verkürzter Ausschläfer-Gottesdienst 
So, 15.05. um 09.30 Uhr Gottesdienst
So, 22.05. um 09.30 Uhr Gottesdienst
Do, 26.05. Christi Himmelfahrt: Gottesdienst im Gehen - Treffpunkt ist um 
09.30 Uhr an der Evang. Kirche
Do, 26.05. Musikalische Andacht - bitte anmelden bei Renate Jarosch  
Tel. 08083-8855 
Fr, 27.05. um 15 Uhr Kirchenmäuse für Kinder von 8-12 Jahren: bei  
schönem Wetter Spiele draußen, sonst Spiele drinnen - 
Ansprechpartner ist Bernhard Siemoneit Tel. 0176-46004090 

Vom „Abenteuer Trennung“ spricht 
der Kinderschutzbund Rosenheim und 
Wasserburg und wendet sich dabei an 
Kinder, deren Eltern nicht mehr zusam-

menleben möchten. Damit soll diese für die Kinder besonders 
schwierige Situation nicht etwa verharmlost, sondern als eine 
Aufgabe gesehen werden, die gemeistert werden kann.
Im April startet ein neuer Turnus „Abenteuer Trennung“ im 
BUND-Garten in Wasserburg. Draußen in der Natur und am  
Lagerfeuer wird mit den Kindern von 6-13 Jahren das Thema 
Trennung und Scheidung aus einem neuen Blickwinkel betrach-
tet. Dabei wird besonders auf die Ressourcen der Kinder und 
ihrer Eltern als Team geachtet. 
Nach einem Kennenlerntreffen am 29.04.2022 beginnen die 
Treffen für die Kinder ab dem 13.05.2022. Die fünf Termine  
finden jeweils am Freitagnachmittag von 15:30 – 18:30 Uhr 
statt. Begleitend wird den Eltern intensive Arbeit in Gruppen- 
und Einzelgesprächen angeboten. 
Eine corona-konforme Durchführung des Kurses wird dabei 
durch ein, vom Gesundheitsamt genehmigtes, Hygienekonzept 
garantiert. 
„Es sind noch Plätze frei und wir freuen uns darauf, zusam-
men mit den Kindern herauszufinden, welche Abenteuer sie in  
ihrem Leben schon erlebt haben. Wie haben sie diese gemeis-
tert und wie kann ihnen das auch jetzt helfen? Das sind Themen, 
die wir uns spielerisch genauer anschauen werden.“, so Andrea  
Gattinger und Jens Arimond.

Für weitere Informationen und Anmeldung steht Andrea Gat-
tinger, Kinderschutzbund Rosenheim unter Tel. 0170-3711774 
oder Mail a.gattinger@kinderschutzbund-rosenheim.de zur 
Verfügung.

Trennung als Abenteuer meistern
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Es war einmal ein langohriger Osterhase. Der 
Osterhase hieß Didi. Er lebte im Wald mit vielen 
Tieren. Didi war meistens fröhlich und nett, aber 
manchmal etwas langsam.
Auf der ganzen Welt malte er die schönsten  
Ostereier. Alle liebten ihn.
Eines Tages beim Malen der Ostereier vergisst 
Didi die Zeit. Plötzlich hat Didi eine Idee. Er holt 
die Kinder von dem Schulhaus, damit sie ihm helfen 
können. Als er ins Schulhaus rennt, stürmen alle 
Schüler auf ihn. Die Lehrer merken nichts, weil sie 
gerade im Lehrerzimmer sind.
Die Schüler möchten wissen, 
was Didi will. Didi macht es 
ganz spannend.
Didi sagt: „Ich brauche eure 
Hilfe. Ihr wisst ja das in einer 
Woche Ostern ist. Könnt ihr 
mir helfen?“
Die Schüler sagen: „Ja, wir 
helfen dir.“
Nun versammeln sich alle Kin-
der in der Aula. Der Osterha-
se Didi erklärt allen Schülern 
ihre Aufgaben.
Nach der Schule treffen sich die Schüler auf der 
Wiese im Wald, damit sie die weißen Eier bunt  
anmalen können.
Der Osterhase ruft: „Bitte macht ein wenig schnel-
ler, damit wir die Verstecke noch suchen können!“
Plötzlich beginnt es zu donnern und zu blitzen.
Alle Schüler fragen: „Was machen wir nun?“
Didi sagt: „Keine Aufregung, wir gehen schnell  
zurück in die Schule!“
Didi und die Schüler rennen in die Schule. Nun sind 
sie sicher vor dem Gewitter. Sie machen in der 
Schule weiter und malen Eier an, als nach einiger 
Zeit das Huhn und der Fuchs  kommen. Das Huhn 

und der Fuchs zeigen den Kindern, an welchen  
Plätzen sie die fertigen Eier verstecken können. 
Die Verstecke finden die Kinder sehr witzig, weil 
einige Eier auch an Bäumen aufgehängt sind.
Nach dem Anmalen haben das Huhn und der Fuchs 
eine Überraschung für alle Kinder die geholfen  
haben. Zusammen spielen sie das Versteckspiel 
und gehen danach nach Hause, weil am nächsten 
Tag Ostern ist.
In der Nacht verstecken Didi und das Huhn die 
bunten Eier an einem anderen Ort. Am nächsten 

Tag suchen die Schulkinder 
die bunten Eier und sind sehr 
erstaunt, weil die bunten Eier 
nicht dort sind, wo sie sein  
sollten.

Alle Kinder sind durcheinander 
weil sie nicht wissen, wer die 
bunten Eier erneut versteckt 
hat.

Alle Schüler suchen Didi und 
das Huhn, aber sie finden 
sie nicht. Didi und das Huhn  

machen nämlich Ferien. Plötzlich finden die  
Schüler einen Zettel auf dem steht:

Liebe Kinder
Wir haben die bunten Eier neu versteckt.
Eure Aufgabe ist es, die farbigen Eier zu suchen.
Wir wünschen euch viel Spaß und frohe Ostern!

Euer Freund Didi und das Huhn

Die Überraschung ist gelungen und alle Kinder 
suchen glücklich und zufrieden die bunten  
Ostereier.

Didi braucht dringend Hilfe!Die Ostergeschichte für Kinder
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Das Osterlabyrinth Euer Ausmalbild

 

Die Lösung und weiter kostenlose Kinderrätsel, Labyrinthbilder, Malvorlagen

und kreative Ausmalbilder für Kinder findet Ihr auf der Webseite:

www.malvorlagen-bilder.de

Fehlerbild - Schattenbild

Welcher Schatten gehört zum bunten Vogel?
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Fehlerbild

Welcher Schatten gehört zum 

bunten Vogel

Liebe Kind
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und frohe 
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h „Das Bürgerb
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Der Oster-Irrgarten
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Mein Name ist Thea Zettl und ich bin am 16.01.2022 in 
Wasserburg zur Welt gekommen. 

Wohnen werde ich bei meinen Eltern Michaela und  
Alexander Zettl in einem neuen Haus „Am Pfarrzentrum“. 

„Fleisch direkt vom Bauern“

www.meidert-vieh.de

Liebe Anna Wittchow aus Soyen, herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag 
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Einen Doppelgeburtstag besonderer Art feierten die  
Zwillinge Emma und Sophie, geborene Speckmeier, aus 
Soyen. Sie wurden zusammen 180 Jahre alt, was sie im 
Haus von Familie Dippl/Hanika gemeinsam mit Verwand-
ten gemütlich feierten. Auch Bürgermeister Thomas  
Weber überbrachte den Schwestern seine Glückwün-
sche. Geboren am 16. Februar 1932 in Freiberg bei  
Teufelsbruck, wuchsen sie glücklich und behütet gemein-
sam mit fünf weiteren Kindern in der Familie der Tante beim  
„Neiheisler“ auf. Zur Schule ging es nach Rieden,  
dafür mussten sie ein gewaltiges Stück Weg jeden Morgen  
bewältigen. Nach dem Zweiten Weltkrieg kamen die 
beiden 13-jährigen Mädchen zur leiblichen Mutter nach 
Krottenmühl am Simsee, die dort mit dem Stiefvater  
einen landwirtschaftlichen Betrieb hatte. Sophie erlern-
te das Schneiderhandwerk, Emma arbeitete zu Hause in 
der Landwirtschaft. Anschließend arbeiteten beide bis zu  
ihren Hochzeiten als Pflegerinnen im Krankenhaus Haar.
Sophie heiratete 1956 Anton Purreiter und wohnte  
zunächst in München-Trudering. 1966 wurde das Eigen-
heim in Burreit bei Lengmoos erbaut. Sie bekam eine 
Tochter und ist mittlerweile stolze Oma von zwei Enkeln. 
Ihr Ehemann verstarb 2007. Sie hört gerne Radio, liest  
Zeitung und Bücher und arbeitet gerne im Garten.
Emma heiratete 1957 Werner Hanika und wohnte in 
Haar. 1975 wurde das Eigenheim in Soyen erbaut. Leider  
verstarb ihr Ehemann bereits 1982. Bis zur Rente  

arbeite sie bei Meggle. Auf ihre zwei Töchter und mittlerwei-
le vier Enkel und fünf Urenkel ist sie sehr stolz. Viel Freude  
bereitet ihr der tägliche Spaziergang, eine Radtour im  
Gemeindegebiet Soyen, klassische Musik, Zeitung und  
Bücher lesen und puzzeln.

Wir wünschen den Jubilarinnen alles Gute. Das Soyener 
Bürgerblatt.

Neun gemeinsame Jahrzehnte
Emma Hanika und Sophie Purreiter

Zwei aufgeweckte Mädchen, Emma und Sophie

Bürgermeister Thomas Weber überbrachte Emma Hanika und Sophie Purreiter die Glückwünsche der Gemeinde Soyen
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Sonderzahlung  7.490,00 €
jährliche Fahrleistung 10.000 km(= 4.500 € Umweltprämie-BAFA, die vom Kunden selbst beantragt 

werden muss; 2.990 € eigene Anzahlung) (inkl. Überführung)

Nettodarlehensbetrag 40.991,79 € Vertragslaufzeit 54 Monate(Anschaffungspreis)

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,02 % Gesamtbetrag 23.474,00 €

Effektiver Jahreszins 3,02 % 54 mtl. Leasingraten á 296,00 €

Jetzt einen der
Letzten sichern!

DER CLEVERE
PLUG-IN-HYBRID.

Der ŠKODA OCTAVIA iV. 
Erleben Sie das perfekte Zusammenspiel von Elektro- 
und Benzinmotor im ŠKODA OCTAVIA iV: Dyna mik und 
Effi  zienz des Elektroantriebs überzeugen im alltäglichen 
Stadtverkehr ebenso wie der kraftvolle Benzinmotor bei 
Fahrten außerhalb der Stadt. Zahlreiche Highlights wie 
das digitale Kombiinstrument mit 10,2", die Zwei-Zonen-
Klimaanlage Climatronic und der Spurhalteassistent (Lane 
Assist) sind bereits serienmäßig an Bord. lndividuell und 
intuitiv: Das ist der ŠKODA OCTAVIA iV. Jetzt bereits 
ab 296,00 € monatlich1. ŠKODA. Simply Clever. 

AUTOHAUS HUBER GMBH
Anton-Woger-Str. 7, 83512 Wasserburg am Inn
T 08071 9207-0
www.zum-huber.de, skoda@zum-huber.de

Kraftstoff verbrauch in l/100 km, kombiniert: 1,4; Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 11,6; 
CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 31. Effi  zienzklasse: A+2. Elektrische Reichweite nach WLTP: bis zu 65 km.3

1  Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die 
für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

2  Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pfl ichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp
3  In der Grundausstattung. Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaff enheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von Heizung und 

Klimaanlage, Vortemperierung, Anzahl der Mitfahrer.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

››› WIR SIND FÜR SIE DA. VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN ‹‹‹

EIN ANGEBOT DER ŠKODA LEASING1:

ŠKODA OCTAVIA COMBI STYLE iV (Plug-in-Hybrid: Benzin/Strom) 1,4l TSI DSG 150 kW (204 PS); Elektromotor 110 kW (150 PS)

VIELSEITIGE AUSSTATTUNG:

> Matrix LED
> beheizbares Lenkrad
> Rückfahrkamera
> Verkehrszeichenerkennung
> Abstandsassistent
> Navi + Head-up-Display
> Leder-Stoff -Innenausstattung


